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Gesetß sammlung
für die

Fürstlich Reußischen Lande jungerer Linie.

No 67.

Nr. 115. Bekanntmachung, einen Beschlug der hohen Deutschen Bundesversammlung wegen U9
Kellung von Mißbräuchen unter den Hondwerksgesellen, vom 20. Jonuar 1841. berr.

Nochstebender, in der 27. vorjährigen Sitzung ber hohen deueschen Bundesversamm.
lung gesaßeer Beschluß

wegen Abstellung von Mißbräuchen unker den Handwerksgesellen,

wird andurch auf böchsten Befehl Durchlauchtigster Landesberr schaften zur ge-
börigen Besolgung und Nachachtung sfsenelich bekannt gemacht:

Sammtliche Regierungen vereinigen sich, ubereinstimmende Maaßregeln binscchtlich der-
jenlgen Handwerksgesellen zu treffen, welche durch Theilnahme an unerlaubten Gesellen-
verbludungen, Gesellengerlchten, Verrufserklärungen und dergleichen Mißbräuchen ge-
gen die Landesgesetze sich vergangen baben, und zwar sollen

1) den Handwerkcegesellen, welche in einem Bundesstaate, dem sie nicht durch Hel.
math angehören, derlei Vergeben zu Schulden kemmen lassen, nach deren Uncer-
suchung und Bestrafung ihre Wawerbücher oder Reisepäsle abgenommen, In den.
selben die begangene und Henau zu behelchnende Ueberrrecung der Gesehe nebst der
verhängten Strase bemerke und dlese Wanderbücher oder Relsepässe on die Be-
börde der Heimarh der betressenden Gesellen gesendet werden.

2) Solche Handwerksgesellen sollen nach überstandener Strase mie gebundener Rel-
seroute in den Staat, woselbst sse ihre Helmalh haben, gewiesen und dort unter
geelgnecer Aufsicht gebalten, sonach in kelnem andern Bundesstaate zur Arbeie

zugelassen werden. Assvahmen von dleser Bestimmung werden zur w StattAuszegeben den 1. März1


